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Mit Radierungen von M. E. Philipp und einem 
Nachwort von Wolfgang Paulsen 

»Ja! ich würde es für ein Märchen gehalten haben, 
daß es solche Freude gebe und solche Liebe, wie ich 
nun fühle, und eine solche Frau, die mir zugleich 
die zärtlichste Geliebte und die beste Gesellschaft 
wäre und auch eine vollkommene Freundin.«
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